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Diese Züge stellen die rascheste Verbindung mit
durchlaufenden Schlafwagen zwischen Amsterdam —

Rom dar.

jßastf/
TVeue VerèmJwng' Côte J Azu/ Gen/—^—.

2Sur7cA

unJ weiter im WVnter

An der vom 22.-27. Oktober 1928 in Wien unter Süden nach der Zentral- und Ostschweiz, Deutschland
dem Vorsitz der schweizerischen Bundesbahnen abge— über Basel und Stuttgart und nach Wien über Buchs:
haltenen europäischen Fahrplankonferenz, die von 21 Re-
gierungen und 119 Eisenbahn-, Dampfschiff-und Luftver-
kehrsunternehmungen Europas und auch von einigen
Verwaltungen Chinas und Japans beschickt war, sind

unter anderm die nachgenannten Neuerungen für den

internationalen Verkehr vereinbart worden:

Basel
Berlin
Hamburg

Nizza
Marseille
Genf
Genf.

an 15.24
an 7.25
an 7.55

Zürich
Stuttgart
Berlin
Wien

an 15.52
an 21.16
an 9.06
an 9.15

TVeue «5cÂ7a/u>a<7enverèindun<7 .Amsterdam—Gott-
Aard—.Rom — /A7ea^e7J

Vom 15. Mai 1929 an wird täglich und ganzjährig
die folgende Verbindung zwischen Holland, Belgien und
Süditalien mit durchlaufenden Schlafwagen I. — II. Kl.
Amsterdam — Rom hergestellt:

19.45 ab Amsterdam an k 12.29
0. 30 ab Bruxelles ab 7.30

12. 28 ab Basel ab 20. 50
14. 10 ab Luzern ab 18. 44
21.30 ab Mailand ab 12. 05

9. 05 an Rom ab 22.15
(10. 00) ab (Rom) an (21.25)
(12.50) - an (Neapel) ab 1 i (18.00)

Der Schnellzug «Méditerranée— Suisse», der bisher
im Winter in Genf erst um 11. 18 eintraf und den

Mittagszug nach Biel — Basel und Zürich nicht mehr zu
erreichen vermochte, wird beschleunigt und so früh-
zeitig nach Genf gebracht, dass der Anschluss an den

Mittagsschnellzug Richtung Biel hergestellt wird. Da-
durch ergibt sich neu die folgende Verbindung vom

«5cAnW/5*£ Pe/seueri/nJun^en ziz;;jcAen Zur/cA unJ em/jen eurojScnscAen

«Stachen 7*n tien ^aAren 7973 unJ 7928

Durée Je royaae entre Zur7cA et 7es ^r7*nc7iSa7es i>777es J'DurofSe

7973 ft 7928

Rürzitn^ der Reisedauer im Personen-
uer&eAr der 5BP seit der .E/eAtri/i&ation

Der Ze/t^eunnn 7*st tVi Prorenten an^e^e&en

Genève L'e//et de i'e'/ectri/ication sur /a dure'e

des noyades en Suisse

Le ^am Je fernes est 7*nJ7gué en ^our-cent
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Basel.
223^'" Rotnanshorn

> St.Gallen

/Cwrzuny ß«Wawr ;'m Pers<menverAe7tr'c7*r\5P P 5e/f àr £J/^Atr7//Aat/on
L'e//ef <f* 7'Pec£r;/Vcac/on sur 7a cZurée c7*5 voyais *n £u>55tf

.BcscA/cim/^ung cber Ta<7<>st>e7-J;Vic?un<7 Par;'s—JV/ai'/aru?
übe/- eben «Smt^/on une? TLoijcAier^

Die bisherige Verbindung Paris ab 8.20, Mailand an
23. 35, bei der die sebr späte Ankunft in Mailand un-
liebsam war, wird verbessert auf :

Paris
Lausanne
Mailand

ab 8.05
ab 16 40
an 22.50

Die Parallelverbindung über den Lötscbberg wird
dabei wie folgt angepasst :

Paris
Bern
Mailand.

ab 7.30
ab 16.30
an 22.50

WZeitere Verbesserung c?er 7VacAtscAne?7zü^e .Paris —
.A7a7?anc? über c?en 5wi^7on une? .ZiotscAbcrg' une? P/er-

ste??un<7 wuchtiger AnscA/usse non -Base7

Der bisherige Nachtschnellzug Paris — —z: —
.bern

Mailand wird, unter Herstellung neuer Anschlüsse aus
Basel und weiterher wie folgt verbessert :

vom 1. VII.—10. IX.

Paris.", ab 14.50* Paris ab 14.00**
Vallorbe ab 22.40 Delle ab 20. 15
Lausanne ab 23. 40 Bern ab 23. 35
Mailand an 6. 00

* Winter 13.55 WEZ.
Mailand an 6.00
** Winter 13.00 WEZ.

Berlin
Amsterdam
Bruxelles
Basel
Bern
Mailand

ab 8.07
ab 7.35
ab 9.41
ab 21 35
ab 23. 35
an 6.00

Dabei wird die bisherige zu frühe Ankunft in Mai-
land (5. 30), unter Wahrung der Anschlüsse in Mailand,

COSULICH LINE TRIESTE
Amérique du Nord — Amérique du Sud — Croisières de Plaisir

SERVICES EXPRESS POUR L'AMÉRIQUE DU NORD

par M/S „SATURNIA" et „VULCANIA" (20,000 tonnes)
S/S. .PRESIDENT WILSON"

Déparis de Trieste : 24 nov. — 4 déc. — 19 déc.
„ „ Marseille : 27 nov.

VOYAGE D'INAUGURATION

du MS. .VULCANIA"
Paquebot jumeau du MS. „SATURNIA"
de Trieste : 19 déc., de Naples: 21 dec.

Pour tous renseignements s'adresser à l'agence générale
pour la Suisse :

R. Lindenmann« Bahnhofstr. 31 Orell Füssli-Hof, Zurich
Téléphone Selnau 61.75

et son sous«agent à Lausanne ; F. Scheidegger, 2, rue du Midi
ainsi qu'à l'agence générale C. Blenk, Fert S Co., à Genève

Paris : 1, rue Auber
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um eine halbe Stunde später gelegt, was vom Reise-
publikum ohne Zweifel sehr begriisst werden wird.

TNeuer WVnter-s-Aortzuç/ .En^Aznc?—ür/<7 —

Für den Winter 1929/30 ist versuchsweise folgender
neue W^intersportzug einmal wöchentlich in Aussicht
genommen :

London an
Boulogne an
Paris an
Lausanne ab

am Freitag
v. 20. XII. -28. II.

14.00
17.50
22. 05

8. 13
10. 53

ab
ab
ab
ab
an Brig ab â

15. 30
11.08
6 40

22. 30
19.40 am Sonntag

v. 22. XII. -2. III.

,DiircA<;re;/enc?e VerAesserung' c?er VerA /rtcAungen

.Par/s — PonÉ<zr7/er — Pern— OAer7an<A

Dank der Elektrifikation der Bern-Neuenburg-Bahn
und weiterer Verschiebungen ist es möglich geworden,
die Schnellzugsverbindungen über diese Route für den
kommenden Sommer wie folgt zu gestalten :

if ab Paris an
an Bern ab
ab Bern an
an Interlakcn Bf. ab

8.05 I 22.08
17.55 | 8.21
18 10 8.45
19.26 9.55 à

22.18
13.14

*13. 00
*11.50

5. 35
19 39
19. 27
18. 13

* Vom 1. VII.—10. IX., übrige Zeit ab 10.40, an 12.42.

Tageszüge Ponc?on — Pa5e7—jLoncAon aucA ;Vn WVnfer

Die bisher nur im Sommer geführten Tageszüge:
9. 00

16.08
21.31
22. 45

ab
ab
ab
an

London
Laon
Beifort
Basel

an
an
an
ab

22. 50
16. 02
10. 39
9. 25

verkehren schon im kommenden Winter zweimal wö-
chentlich und zwar ab London je Dienstag und Freitag

Rurzun«? c7er Re/'s^Jauer r'm .Personenr7er 5 PjB se/t c?er F7eifr;/7^at;*on
L'e//et c?e 7'é7ectr7/?cat;on sur 7a c?urée c?es royales en «5u7*sse

vom 18. Dezember bis 29. Januar und ab Basel ie Mitt-
woch und Samstag vom 19. Dezember bis 30. Januar.
Diese Neuerung wird von denjenigen englischen Kur-
gasten, die Nachtfahrten in der Eisenbahn nicht lieben,
besonders freudig begrüsst werden.

.Pu//;nan-.E:x:^>r£.s.y « PcAe/we/ss »

Dieser neue Pullman-Express, der sich rasch die Gunst
des Reisepublikums erworben hat, soll nächstes Jahr
schon vom 15. Mai an und bis am 5. Oktober (anstatt

Aktiengesellschaft der Maschinenfabrik von

TheodorBell a Cie.
Kriens-Luzern Gegründet 1855

Standseilbahn Engelberg — Gerschnialp mit Wagen für 50
Personen und vorgelegten Güterwagen für Wintersportgeräte

Standseilbahnen für Personen- und Güterbeför-
derung mit Wagen bis für löO Personen. — Klein-
Seilbahnen für Hotels, Kurhäuser. Sanatoiien, Villen
usw., mit nur 1 Mann Bedienung. — Seilwinden
für Bauten, Industrien, Berg- und Krattwerke.

BUFFET SBB
ÖLTEN

GUT IN KÜCHE U. KELLER
„ERFRISCHUNGS-KIOSK"
AUF DEN PERRONS
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direkt gekuppelt
ventillos, gasdicht
betriebssicher
billig im Betrieb
preiswert in der Anschaffung

automat. Schmierung, auto-
mat. Regulierung, richtige,
zweckmässige Kältevertei-
lung mit oder ohne Kälteauf-

speicherung

D/e 3t/fo/773frsc/?e

ffotaf/ons-ff/e/ff/rä/temasc/i/ne
ft/r yec/es Geiverôe

/77/Y Le/sfcyns'efl /on 500—20,000 C3/.//7
Für /ecfen /Infr/ei und /ede Sfro/nart

O/for/en i/nd /n^en/eoräest/c/j Aos/en/os ond u/7/erä/V?d//cÄ

GfßffOÜE/? SGZ.Z/E7?, /M/em,«<,//scAart. l///W7"£/?7M/ß

nur von Mitte Juni bis Mitte [September) zwischen
Amsterdam und Basel und umgekehrt annähernd im
bisherigen Fahrplan verkehren. Er wird wie letzten
Sommer in der Hochsaison nach Luzern und neu nun-
mehr auch nach Zürich fortgesetzt werden, und zwar:

19.10 ¥ ab Basel an i 9.05
20.30 y an Zürich ab £ 7.50

Während der Normalzeit in Frankreich und Belgien
(Oktober bis April) wird dieser Pullman-Express wieder
zwischen Antwerpen und Basel und umgekehrt laufen,
jedoch in der Richtung Antwerpen — Basel so, dass der
Anschluss in Basel an die Abendschnellzüge nach Luzern,
Bern und Genf über den Jura gewahrt bleibt :

Antwerpen ab 8.00
Bruxelles ab 8.55
Basel an 17. 10 westeurop. Zeit

« ,R.Àem<7o/c? » - .Express
Dieser rechtsrheinisch und in der bisherigen Fahr-

Ordnung verkehrende Expresszug wird ab Basel, vereinigt
mit einer Abteilung aus dem «Edelweiss», vom 1. Juli
bis 10. September wieder bis und ab Luzern und neu
nunmehr auch bis und ab Zürich geführt :

19.10 f ab Basel an L 9.05
20.30 y an Zürich ab $ 7.50

im Anschluss in Zürich nach Chur:
20.37 ab Zürich
23.19 an Chur

Verbesserung tber Verbmc/unjen Eoncbon—Z)ün-
b/rcben— .Scbure/z

Im kommenden Fahrplan werden über diese Route
die folgenden Verbindungen geboten:ü:22.30

6.30
7. 56

16. 52

ab
ab
ab
an

London
Dünkirchen
Lille
Basel

an
an
an
ab

8.09
0. 23

22.56
14. 00

Dienstag und
Freitag vom

29. VI. - 10. IX.

In Basel wird damit neu der Anschluss an den etwas
spätergelegten Saisonschnellzug nach Luzern, Basel ab
17. 15, Luzern an 18.45, erreicht. In umgekehrter Rieh-
tung erhält der Zug im Winter mit Abgang in Basel
14.00 WEZ 15.00 MEZ Anschluss vom Morgen-
Schnellzug aus Mailand, ab 6. 45, Basel an 14. 35.

îï&cr jDi?LZ«.E :

Als ganz neue Verbindung ist in Aussicht genommen:
" 22. 30

6. 17
13. 30
16. 28
17. 10
19 42
21.20 y an Interlaken ab « 10.02 Donnerstag u.

Sonntag vom
27. VI.—12.IX.

-BescA/eump'ung' cbes .A/acÄtscAnebbzuyes Ease7—
«Strasbourg — -ßru;te77es — Eoncbon

Dieser für Reisen nach Belgien und weiter viel benützte
Zug wird im neuen Fahrplan ab Basel etwas vorgerückt
und erheblich rascher gefahren :

Basel ab 23.16 statt 23.30
Bruxelles an 8.54 10.50
Ostende an 10.30 „ 13.20
London an 16.40 „ 20 50

ab London an > « 8. 09
ab Dünkirchen an 0. 12
ab Nancy an 17. 35
ab Beifort an 14.33
ab Delle ab 14. 07
an Bern ab 11.35
an Interlaken ab j 1 10. 02

C lamah" oocieta Italiana di

p §viKl IICll Servizi Marittimi

Regelmässige Eil- und Postdampferdienste nach

AEGYPTEN
LEVANTE

SYRIEN
KONSTANTINOPEL

SCHWARZES MEER
MITTELMEERFAHRTEN

BesonSereVüilluxusdienst Europa- Aegyptenmit den Luxusdampfern „Esperia" „Ausonia"

General -Vertretung :

„SUISSE-ITALIE"
Reise- und Transport A.-G.
Zürich.Bahnhofstr.80

Vertreter in: Basel, Luzern
St. Gallen, Genf, Lugano, Locarno
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Der Zeitgewinn beträgt für Bruxelles rund 2 Stunden
und für London rund 4 Stunden.

A/cue Ta<7«si>erZmc?wn<7e7i //amAur<7— -Öasc7— .Z/am-

Jury m»t forzii^cAcn -AnscA7wssen aws c?er «5cAu>e/z

Die Berliner Fernschnellzüge mit Ankunft in Basel
rund 21. 00 bzw. Abfahrt daselbst gegen 9. 00 erhalten
in Frankfurt sehr gute Anschlüsse von und nach Ham-
burg, und zwar:

7. 45
15.34
15. 44
21. 17

ab
an
ab
an

Hamburg
Frankfurt
Frankfurt
Basel SBB

an
ab
an
ab

22. 25
14. 43
14. 24
9. 15

Damit sind günstige Tagesverbindungen zwischen Bern,
Luzern, Zürich und der Hafenstadt Hamburg geschaffen,
die bisher vermisst worden sind.

.Die «5cA7a/u)a<7enzü<7e jBer/m — .Sase7-

verAeAren ^anz/äAnt?

- -ßerA'ri

Die bisher nur in der Sommer- und Wintersaison
gefahrenen Schlafwagenzüge I. — II. Klasse

16. 20
5. 45

ab
an

Berlin
Basel SBB

an
ab t

*
12.44
23. 20

verkehren ab 15. Mai 1929 ganzjährig, was namentlich
mit Rücksicht auf den Verkehr Berlin — Gotthard — Italien
und umgekehrt sehr begrüsst werden dürfte, ermöglichen
diese Züge doch gegenüber den gewöhnlichen Schnell-
zügen eine um l'/s Stunden spätere Abfahrt, bzw. eine
um 3 Stunden frühere Ankunft in Berlin.

ROUGE:

V7(7
BLANC:

Producteurs :

COMPAGNIE VITICOLE S. A.
CORTAILLOD
Vm5 c7u connaisseur

Demandez dans toue Zee ions Äote/s et reetaurantj

-Neuer AAenc?scAne77zu^ /. — Z//..ZC7. 7V/a;'7anc7—Z?ase7

An Stelle des bisherigen nur schwach besetzten Eil-
zuges, Mailand ab 16. 40, Luzern an 22. 48, Zürich an
23. 11, verkehrt im neuen Fahrplan vom 15. Mai bis
31. Oktober und ab 1. April ein neuer Schnellzug
I. — III. Klasse :

Mailand ab 14.30
Chiasso ab 16.08
Luzern an 20.28
Zürich an 20.53
Basel an 22.07

Damit ist die lang vermisste spätere III. Kl.-Verbin-
dung von Mailand und dem Tessin nach der Zentral-
Schweiz verwirklicht. In Ölten schliesst dieser Zug an
den Saisonschnellzug nach Bern (an 23. 30) und in Basel
an die sämtlichen Nachtschnellzüge nach dem Ausland an.

-Neue AnscA7üsse in JV/ai7ant7 nacA c?em «5im^7on
Der bisher in Mailand um 9. 40 abfahrende Eilzug

nach Lausanne —Genf und —Bern wird ab Mailand
zirka '/2 Stunde hinausgerückt und erhält dadurch neu
den Anschluss von dem gegen 10. 00 eintreffenden Nacht-

Brindisi _zug aus „ —Florenz —Bologna. Die Ankunft inRom
Lausanne, Genf und Bern wird nur unwesentlich verändert.

Reisen nach allen Ländern
Wir besorgen Ihnen zu vorteilhaften Bedingungen

Schiffs-Billette, Bahn-u. Flugbillette, für Geschäfts-
reisen, Vergnügungsfahrten, Auswanderung. Or-

ganisation von Vereins-und Studien-Reisen-
Verlangen Sie kostenlose Auskunft vom Reise-Bureau

Aktiengesellschaft

Kaiser & Cie
58/60 Elisabethenstr
Telephon Safran 47.60 DciSCI

Ab Dezember 1928

Centralbahnplatz 6
im Hoiel Continental
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,AZeuorc?nim(7 c/er AèenJverJmc/unp'en au/ c?er

TTiuncr/mie

Der Abendeilzug Lötschberg-Bern (an bisher 19. 46)

wird spätergelegt auf Brig ab 17. 52, Bern an 20. 15,

unter Anpassung des Anschlusszuges aus Mailand und
des Zuges nach Lausanne. Er erhält in Spiez Anschluss
vom Jungfraujoch — Interlaken und schliesst in Bern un-
mittelbar an den etwas vorgelegten Abendschnellzug
nach Basel — Zürich an. Dabei kann der Personenzug
Thun — Bern, der letztes Jahr zugunsten der Fernver-
bindungen vom 1. Juli bis 10. September einige Zwischen-
Stationen überfahren musste, wieder ganzjährig dem
Lokalverkehr dienbar gemacht werden.

VcrAcsserun^en ;m VerAeAr .Stuttgart — «5cAa/L

Aausen — 2ür7cA

Die bisherigen Sommerzüge :

7.40 f ab Zürich an A 22.54
8.55 ab Schaffhausen an 22.04

12.37 y an Stuttgart ab ^ 17.58

sowie der für den Lokalverkehr beliebte Personenzug,
Schaffhausen ab 20. 20, Zürich an 21. 43, werden ganz-
jährig geführt.

Zu den Berliner Schnellzügen dieser Linie sollen im
Juli und August Entlastungszüge zwischen Stuttgart und
Luzern gefahren werden, deren Fahrordnungen zurzeit
noch nicht festliegen.

.Das «Sa7so7i-»ScAne//zu9's/aar 7m ,R.Ae77ita/

mit Anschluss aus dem Schwarzwald, Stuttgart und
München bzw. umgekehrt wird schon ab 15. Juni an-
statt ab 1. Juli in Verkehr gesetzt werden.

.TVewe <5cAne//zu<7srerAmJunten ADmcAen— LmJau—-
cA— 5uc?/ranArg7cA

Vom 1. Juli bis 5. Oktober wird voraussichtlich eine

neue, sehr günstige Schnellzugsverbindung aus Deutsch-
land und der Tschechoslowakei wie folgt eingerichtet:

Berlin ab 9.25
Nürnberg ab 16.00

Prag ab 8. 10

München ab 17.25
Lindau an 21.00
Lindau ab 21.20
Zürich an 23.50

und weiter mit dem bisherigen Nachtzug:
Zürich ab 23.55
Genf an 5.35
Lyon an 10. 10

Marseille an 15.35
Nizza an 20. 12

Es wurden im übrigen einige neue ^Vagenläufe ver-
einbart, ferner bestehende Wagenkurse durch Ausdeh-
nung oder Verlegung in günstigere Verbindungen ver-
bessert. Anderseits mussten mangels genügender Frequenz
aber auch einzelne Wagenkurse aufgehoben werden.

WO
werde ich für die Abwicklung meiner Bankgeschäfte
fachgemäss, gut und freundlich bedient? Bei jeder der
67 Niederlassungen der

SCHWEIZERISCHEN VOLKSBANK

VEREINDGfE ®®ÂIKrirWEI&Ki A.'G. » IDEE,

Präzisgezogene Materialien in Eisen und Stahl, aller Profile, für Ma-
schinenbau, Schraubenfabrikation und Fassondreherei

Transmissionswellen Bandeisen und Bandstahl, kaltgewalzt

[>
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